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Wir gratulieren zum Geburtstag in den Monaten  

Termine Liebe Sängerinnen und Sänger im MCO  
Wegen der Coronakriese fallen alle Termine bis auf weiteres aus

Nun ist es schon wieder Mitte September, 
und noch immer hat uns die Pandemie 
mehr oder weniger fest beim Wickel. Doch 
es gibt Licht am Ende des Tunnels. Unsere 
Chorproben laufen wieder- wenn auch 
noch nicht in dem Rahmen, wie wir es 
gerne hätten- und Dank unserer eigenen 
Disziplin und dem Hygienekonzept 
unserer Vereinswirtin Silvia Brinchwirth 
geht das Konzept auch auf. Bisher sind wir 
von Corona verschont worden. Hoffen wir, 
dass das auch so bleibt.
Blicken wir nach vorn. Im Hinblick auf 
unsere öf fent l iche Chorprobe im 
Stadtpark am 20. September, um 15.00 
Uhr auf der Seebühne, haben wir die  
Chorprobe am letzten Dienstag davor, also 
am 15.September spontan auch auf die 
Seebühne verlegt. Schon mal so, um zu 
testen, wie es mit der Technik läuft und 
wie man die Abläufe am besten konzipiert. 
Was soll ich sagen...für mich und ich 
glaube, da spreche ich für viele Herzen, 
war es wie ein „ Nach Hause kommen“. 
Die Atmosphäre auf der Seebühne ist 
einfach fantastisch. Endlich wieder 
Männerchor und con fuego-Gesang im 
Stadtpark. Ich freue mich schon riesig auf 
den Sonntag. Hoffen wir, dass viele Musik- 
und gesangbegeisterte Menschen den 
Weg in den Stadtpark finden werden. Ein 
paar neue Stimmen täten unseren Chören 
sicher gut. Warten wir es mal ab. Vorab 
schon mal ein Dankeschön an all die 
helfenden Hände und an unseren 
Chorleiter Andreas für die viele Arbeit, die 
so ein Event vorher und nachher mit sich 
bringt.

A n s o n s t e n  i s t  e s 
natürlich noch sehr 
schwierig, den Blick 
noch weiter in die 
Zukunft zu richten. 
Was d ie  nächsten 
M o n a t e  a u s 
pandemischer Sicht 
noch alles mit sich 
bringen, kann, glaube 
ich, seriös niemand 
b e a n t w o r t e n . 
Trotzdem haben wir mit der Planung für 
das  Neue  Jahr  na tür l i ch  schon 
begonnen. Ist es für unseren Chor doch 
ein ganz besonderes Jahr. Schließlich 
wird man nur einmal 30 Jahre alt. Mit der 
Neuansetzung der ausgefallenen 
Chorfahrt in den April 2021, dem 
Jubiläumschorfest im Herbst 2021 sowie 
dem Jubiläumskonzert im Januar 2022, 
s e h e n  w i r  s c h o n  j e t z t  e i n i g e n 
Höhepunkten im nächsten Jahr mit 
Freude, aber auch Respekt vor den 
Herausforderungen, die da auf uns 
zukommen, entgegen. Hoffen wir das 
Beste, und lassen wir uns die gute Laune 
auch weiterhin nicht nehmen. 
Etwas sehr Erfreuliches zum Schluß. Mit 
der Rückkehr von Elke und Tanja, sowie 
der Verstärkung durch Daniela Pauk hat 
sich die Besetzung der einzelnen 
Stimmen bei con fuego schon deutlich 
verbessert. Wir sind auf einem guten 
Weg. Herzlich willkommen in unserer 
großen Chorfamilie.

                                                       Martin Huckebrink
Mit sängerischem Gruß 

              Ewald Nienhues zum 77.
              Herbert Schmedding zum 80.

              Heinz Lahrkamp zum 74.
Juli:       Elke Hagemann zum 50.

September: Thomas Lischik zum 60.
                   Alfred Timmermeester zum 74.    
                   Paul Dankbar zum 84.  
                   Helmut Elsner zum 91.

              Manfred Franz zum 88.

August: Egon Otto zum 81.
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                               liebe Frauen und Männer von con fuego,
Liebe Männer des Männerchores, 

Dem Männerchor:

Dem Chor "con fuego":

mit zwei Lied-Titeln möchte ich mein Brieflein an Euch alle 
eröffnen.

"You've Got A Friend In Me" (Du hast einen Freund in mir)

"...und immer immer wieder geht die Sonne auf!"

Hygieneregeln fest, um unsere  

Der Covid19-Virus ist zwar noch nicht 
besiegt, aber wir sind sehr froh, uns 
endlich wieder in den Chorproben zu 
begegnen, um gemeinsam zu singen. Die 
vorgeschr iebenen Abstände s ind 
ungewohnt groß, man hört seinen linken 
und rechten Sangesbruder nicht mehr so 
gut oder vielleicht singt er auch in der 
anderen Teilgruppe. Zur Zeit können ja 
nur 12-13 Sänger gleichzeitig im 
Probenraum üben, um die Abstände 
berücksichtigen zu können. Tja, es ist 
alles gar nicht so einfach, aber eine 
deut l ich bessere Lösung als  die 
mehrmonatige Zwangspause. Wir haben 
durchgeha l t en  und  s ind  gesund 
geblieben! 
Darum halten wir, solange es denn sein 
soll, auch an den Abstands- und  

Ja, tatsächlich, endlich singen wir 

wieder im Chor!

Die durch den Fortgang von Thomas 
entstandene Dezimierung von con fuego ist 
bedauerlich, zu unserer sehr großen Freude 
sind aber auch Sängerinnen zum Chor 
zurückgekehrt, die con fuego vor Jahren 
verlassen hatten. Euch rufen wir ein 
herzliches "Willkommen" entgegen. Ich 
hoffe und wünsche mir sehr, dass Ihr wieder 
den Spaß im Chor erleben könnt, den ihr 
erwartet. 
Es tut sich wieder 'was...

künftigen Chor-Aktivitäten nicht zu 
gefährden. Es ist viel passiert in den letzten 
3 Monaten. Wir haben gute Gespräche 
geführt, schon erste neue Pläne für die 
Zukunft geschmiedet und sogar bereits 
Nah-Ziele gesteckt. Es geht viel - wenn 
man nur will - und auch endlich, wenn auch 
noch eingeschränkt, wieder darf...

Ich traf  mich mit den Sängerinnen und

die in jedem von uns wohnen.

die Hoffnung, die Heiterkeit, die Demut,

wird von zwei Wölfen ausgefochten,

die Güte, das Wohlwollen, die Zuneigung,

einem Kampf, der in jedem Menschen tobt.

Einer ist böse.

Die zwei Wölfe

Eines Abends erzählte ein alter

die Sorgen, der Schmerz, die Gier,

Er sagte: „Mein Sohn, der Kampf

die Arroganz, das Selbstmitleid, die Schuld,
die Vorurteile, die Minderwertigkeitsgefühle,

Der andere ist gut.

Cherokee-Indianer seinem Enkelsohn von 

die Lügen, der falsche Stolz und das Ego.

Er ist der Zorn , der Neid, die Eifersucht,

Er ist die Freude, der Friede, die Liebe,

„Der, den du fütterst.“

Der Enkel dachte einige Zeit über die Worte 

das Mitgefühl und der Glaube.“

„Welcher der beiden Wölfe gewinnt?“

Der alte Cherokee antwortete:

die Großzügigkeit, die Aufrichtigkeit,

seines Großvaters nach und fragte dann:
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Sängern von con fuego. Es war ein wirklich 

schönes herzliches Gespräch und nach 3 

Stunden waren so viele Dinge offen besprochen 

worden. Für mich endlich einmal eine 

Gelegenheit, auch mit ihnen Zeit im Gespräch zu 

haben. Zeit, die mir ja am Probenabend bedingt 

durch die Anschluß-Proben des Männerchores 

nicht verbleibt.

Manches muss dazu noch auf den Weg gebracht 

werden. Wir werden mit beiden Chören im 

Wechsel an einem Sonntag ab 15:00 Uhr proben. 

Hoffentlich bleibt uns der zurückgekehrte 

Sommer noch bis dahin erhalten. Die Idee hinter 

dieser offenen Chorprobe ist ganz einfach. 

Menschen, die sich vielleicht nicht trauen in 

unsere Probe zu kommen, können erstmal 

"Mäuschen spielen" und schauen.  Sicherlich ist 

es so viel 

Gestern waren wir mit den Männern bei einem 

Ständchen-Singen. Wir haben dem Jubilar eine 

sichtlich große Freude bereitet. Mein Dank an 

alle, die mitgesungen haben. Heute sitze ich hier, 

gerade zurück von der Kommunalwahl und 

schon geht es um die Details zu unserer 

Generalprobe für die "Offene Chorprobe auf der 

Seebühne". Wir wollen das schöne Wetter des 

Spätsommers nutzen und uns mal wieder dezent 

der interessierten Öffentlichkeit zeigen. 

Ich möchte sehr konsequent an einem neuen, 

frischen Repertoir arbeiten, um das Machbare 

für beide Chöre zu erreichen. Ich wünsche mir 

mit Euch allen eine erfolgreiche Zukunft.

Macht mit und habt Spaß!

Ich grüße Euch ganz herzlich.

                                  Andreas Pauk

einfacher, sich ein Bild von unseren Chören zu 

machen und von dem Spaß,  den wir 

gemeinsam haben. Wir können kräftigen 

Zuwachs sicherlich sehr gut gebrauchen. Zu 

u n s e r e m  F e r n z i e l ,  U d o - J ü r g e n s -

Neujahrskonzert 2022 ist es noch ein Stück 

Weg zu gehen. Dieses Konzert wird vom 

Männerchor und con fuego gemeinsam 

gestaltet. Ich möchte jetzt schon Eines 

verraten: Der Gesangsanteil beider Chöre wird 

groß sein und unser Publikum wird es 

sicherlich sehr mögen. Mehr wird aber noch 

nicht erzählt...

Auf dem Weg dorthin wollen wir aber noch 

zahlreiche kleinere Chor-Aktionen auf den 

Weg bringen. Natürlich werden wir euch hier 

in unserer Chorzeitung darüber auf dem 

Laufenden halten. In beiden Chören haben wir 

deshalb bereits begonnen, neues Liedgut 

einzuüben. Aber natürlich werden wir auch 

Bestehendes pflegen und auffrischen. 

TEL: 02553/97100

 „Wie schreibt man eigentlich Katastrophe?“, fragt sie nach der 
Hochzeitsnacht.

Etwas zum Schmunzeln!

Mutti einen Brief.“

Der Vater bringt seiner Tochter das Schwimmen bei. Nach einiger Zeit meint 
das

„Ich vermute, die Schmerzen in Ihrem linken Bein sind altersbedingt.“ –

Wundert er sich: „Warum willst du das wissen?“ –„Och, nur so. Ich schreibe 

 „Aber Herr Doktor, mein rechtes Bein ist genauso alt und schmerzt nicht.“

Mädchen: „Können wir jetzt aufhören?“ – „Warum?“ – „Ich habe keinen 
Durst mehr.“

Susanne

Socken?“ –



Ich
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Spruch des Monats

Am Morgen sehr früh

man hätte tun sollen.               

ist viel zu spät für das,
was am Abend vorher

     Johann Heinrich Pestalozzi



Ausruhen und genießen im Ausflugslokal 
Happens-Hof, Ochtrup,Oster 238
Entdecken Sie das schöne Münsterland mit 
dem Fahrrad. Der Hof liegt direkt an der 
bezaubernden Aa-Vechte-Tour. 
Auf der großen Sonnenterrasse lässt es sich 
bei Kaffee und Kuchen besonders gut 
leben. Auch ein Schinkenschnittchen mit 
einem kühlen Glas Bier bringt sicher die 
richtige Stärkung.

Am Sonntag, 02. August 2020 war ab 11.00 
Uhr ein musikalischer Frühschoppen mit 
Musikern des Blasorchesters Metelen, mit 
denen wir sonst so manches Schützenfest 
gemeinsam erleben durften, aber in 
Corona-Zeiten gibt es ja kein Schützenfest, 
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Seite der Redaktion 
Was gibt`s Schöneres ….. Terrassenkonzert Nr. 5

Beim nächsten Frühschoppen-Konzert und 
gutem Wetter ist der Männerchor Ochtrup 
ganz sicher wieder mit einigen Sängern 
vertreten. Also nichts wie hin, wenn es 
wieder heißt: Frühschoppen-Konzert bei 
Happens. 

Einige Sänger vom Männerchor Ochtrup 
haben sich mit Partnerinnen  bei Hedwig 
Köllmann mit 10 Personen angemeldet und 
nutzten die Gelegenheit  zu einem 
gemütlichen Treffen mit toller Blasmusik 
in einer wunderbaren Atmosphäre auf der 
Terrasse und unter einem aufgebauten Zelt. 
Karl-Heinz Bodyn, Hugo Strickmann, 
Hermann Uesbeck, Heinz Weyring, Alfred 
Timmermeester und Heinz Oelerich hatten 
einen wunderbaren musikal ischen 
Frühschoppen. Gestärkt mit Speisen aus 
Happens- Küche und Getränke vom Fass 
ging es um ca. 14.00 Uhr mit dem Fahrrad 
wieder Richtung Metelen und Ochtrup. 

aber ein Terrassenkonzert bei Happens. 

Gaby Laurenz

In diesem Sinne, achtet auf euch und eure Mitmenschen und 
bleibt gesund. 

Euer Redaktionsteam

mit Sonnenschein und Himmelblau,

 Corona hat uns noch kräftig im Griff.

so denk an diese Stunde;

auch schöne Stunden hat;

 Aber, wir lassen uns nicht unterkriegen,
 wir lächeln und singen die Pandemie einfach  weg.

 Zumindest  üben  wir fleißig daran.   

Wenn dir die Welt mal Kummer macht,

mit uns in froher Runde!

Dann bist du selbst ein Sonnenschein,

so singen wir Corona platt!

ja, Lächeln sieht man gern!
Wie könnte das auch anders sein,

bist stets ein heller Stern.

Wenn dir die Welt mal Kummer 
Macht...

denk an die Zeit, da du gelacht

 

Bedenke, dass der Alltag grau



Ein Zögern und kurzes Überlegen……..Andreas Pauk greift beherzt zum Stift und 

unterzeichnet mit einem Lächeln den Vertrag mit dem Männerchor `91 e.V. Martin 

H u c k e b r i n k ,  u n s e r  e r s t e r  Vo r s i t z e n d e r ,  t u t  e s  i h m  g l e i c h .                                                                                                

Ab jetzt ist es offiziell: Andreas Pauk ist der neue Chorleiter des Männerchors und von 

con fuego! Er ist ja kein Unbekannter bei den Sängerinnen und Sängern. Einige Jahre war 

Andreas Pauk aktiv bei con fuego dabei 

und die Sänger des Männerchors kennen 

ihn als Vertretung, als Thomas Lischik 

l ä n g e r e  Z e i t erkrankt war. 

                  Es ist vollbracht

Andreas, herzlich Willkommen und gutes Gelingen für alle geplanten Projekte und 
Konzerte mit unseren Chören!

                                                                                                    Silvia Brinckwirth

Nun gilt es, die Chöre wieder auf 
Spur zu bringen n a c h  s o  l a n g e m 
Ausfall. Den Grund kennen alle: Corona. 
D e r  S t a r t  i s t v ie lversprechend 
verlaufen und alle Aktiven sind mit 
F r e u d e  b e i  d e n Proben dabei, trotz 
Hygieneauflagen und Abstandsregeln. 
Beim Männerchor kommt erschwerend dazu, dass nur die Hälfte der Sänger verteilt im 
Probenraum sitzen darf und die Proben verkürzt sind. Der neue Chorleiter zaubert immer 
wieder tolle Stücke herbei! Der Schwerpunkt der Chorliteratur hat sich merklich 
verlagert, nicht zum Schlechten wie ich finde. Es macht jedes Mal Spaß die Lieder zu 
proben, zumal wir bei con fuego Zuwachs beim Sopran und beim Alt verzeichnen 
können. Das Klangbild hört sich wieder rund an!

8 13

 es doch klappen.  Im Großen und Ganzen war es eine gelungene Veranstaltung, die wir 

bei nächster Gelegenheit wiederholen sollten. Die Stimmung unter allen Sängerinnen 

und Sängern war gelöst und es war wie ein Befreiungsschlag: Der Männerchor 

Ochtrup `91 e.V. und con fuego melden sich zurück!                                                                                                                         

Was mir besonders aufgefallen ist, es gibt ein neues Gemeinschaftsgefühl bei den 

Sängern und Sängerinnen. Das sollten wir unbedingt hegen und pflegen, denn das 

schlägt sich auch unmittelbar auf den Gesang nieder!
In diesem Sinne 
                                                                                                      Silvia Brinckwirth

Eure
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Endlich konnten wir im Stadtpark auf der 

Seebühne wieder alle zusammen singen! 

Die Idee zu einer öffentlichen Probe hatte 

Andreas Pauk vor ein paar Wochen. Den 

Termin zu finden war gar nicht so einfach, 

d e n n  i m  S e p t e m b e r  f a n d e n  d i e 

Kommunalwahlen statt, auch die vielleicht 

erforderliche Stichwahl, so blieb nur der 

20. September 2020. Wir wollten ja noch 

im Hellen und bei moderaten Temperaturen 

auftreten. Nicht nur das Wetter meinte es 

sehr gut mit uns, auch die vielen Zuhörer 

genossen sichtlich die Abwechslung. Die 

Sänger traten gemeinsam, nicht wie in den 

Dienstagsproben erforderl ich in 2 

Gruppen, mit neu eingeübten Liedern (Udo 

Jürgens) auf. Das ließ aufhorchen, denn es 

klappte schon richtig gut. Die Gassenhauer 

wie zum Beispiel “Capri-Fischer“ oder 

„Ein Freund ein guter Freund“ durften 

natürlich auch nicht fehlen. Ich vermute, 

dass das Publikum darauf gewartet hatte!      

Ein wagemutiger Andreas Pauk kramte 

Lieder heraus, die die Männer seit einer 

gefühlten Ewigkeit nicht mehr gesungen 

hatten…..es zeigten sich viele Lücken, aber 

es war NUR eine Probe! So erging es auch 

con fuego mit dem Tatendrang unseres 

Chorleiters. Unsicherheiten, noch nie 

gesungenes, aber wie gesagt, es war NUR 

eine Probe, zeigte allen, sowohl den 

Interessierten Zuhörern, dem Männerchor, 

als auch den Sängerinnen und Sängern von 

con fuego, dass die regelmäßigen Proben 

am Dienstagabend enorm wichtig sind. 

Spontan hatte unser Dirigent noch für jede 

Sängerin und jeden Sänger (con fuego) 

Mikrofone besorgt. Das war für die meisten 

von uns Neuland und eine zusätzliche 

Herausforderung. Aber wir konnten 

ebenfalls mit neuen Liedern wie „Holy is the 

lamb“ oder mit „You’ve got a Friend in me“ 

aufwarten. Aus dem Repertoire gelang uns 

besonders gut „Can you feel the love 

tonight“, meine ich. Besonders erwähnen 

möchte ich noch Alexandra Schoo und 

Daniela Pauk. Beide haben uns mit ihren 

tollen Soloauftritten Gänsehaut-Momente 

beschert! Ich hoffe, wir kommen noch öfter 

in diesen Genuss…Und ich hoffe ebenfalls, 

dass tatsächlich interessierte Sängerinnen 

und Sänger zu den Chören stoßen werden, 

nach so einem vielfältigen Programm sollte 

Andreas Pauk (vorne) ist der neue Leiter des Männerchores und des Ensembles 
Con fuego. Der Vorstand mit Geschäftsführerin Silvia Brickwirth sowie (v.l.) 
Kassierer Heinz-Hermann Wieling, dem stellvertretendem Vorsitzenden 
Alfred Timmermeester, dem Vorsitzendem Martin Huckebrink, 
dem stellvertretenden Kassierer Heinrich Brinckwirth, und dem stellvertretenden 
Geschäftsführer Theo Steven begrüßten ihn jetzt in der Chorgemeinschaft

Foto: Pascal Brinckwirth

Welch eine Freude!
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Wir rückten zusammen,

auf der Suche nach diesem Klang und dessen Gesicht.
Wir waren wach und träumten doch:

eichenbedacht,

Die Vögel erwachten, in den Fenstern wurde Licht,

Was dann geschah, war wunderbar:

„I dreamed a dream“- was hören wir noch?

Gedicht von Felicitas zu Rhein

sangen entspannt bis zum Beginn der Nacht.

Mit Spaß wir singen, um Herzen zu gewinnen.

Der Zauber des Dunkeln beflügelte nach mehr,
das Resultat der Probe gefiel Andreas schon sehr.

keine Frage, wer diese Stimme war!

Die Proben beginnen,
die Töne, sie klingen.

Con fuego klingt bei Tag und bei Nacht,
dieser Chor ist zu neuem Schaffen erwacht!

Silvia und Heinrich haben, Gott sei Dank, wieder die Verpflegung an dem Abend im 
Stadtpark übernommen. Seien wir uns an dieser Stelle sicher, wir wären alle verdurstet bei 
diesen heißen Temperaturen. Gut, dass die beiden sich immer so gut um den Chor 
kümmern. 

Seit dem gelungenen Neujahrskonzert, aber auch durch die Coronapandemie, die erste 
Gelegenheit, wieder gemeinsam in voller Mitgliederstärke aufzutreten. Durch die gute und 
genaue Planung des Vorstandes hatten die Chöre schon nahezu als Erste wieder die 
Möglichkeit, mit einem Coronaschutzkonzept zu proben. Vielen Dank an dieser Stelle an 
den Vorstand und zusätzlich an Silvia und Heinrich für die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten. Weil der Männerchor nicht auf öffentliche Räumlichkeiten angewiesen 
ist, konnten die Proben nach der unendlich langen Coronapause zügig wieder 
aufgenommen werden.

Umso größer die Freude, auf der Seebühne zusammen stehen zu können, singen zu 
können, und den Nebenmann zu hören. Gemeinschaft eben. So musste sich an diesem 
Abend niemand mehr als Solist im eigenen Chor fühlen. Der Männerchor und Con fuego 
traten dabei immer im Wechsel unter der fachlichen Leitung vom neuen Chorleiter 
Andreas auf. Andreas motivierte dabei, wie immer stets gut gelaunt, die gesamte Truppe. 
Das neue Repertoire hat an vielen Stellen mit Sicherheit seine Tücken, aber wenn die Lieder 
erst einmal richtig fest sitzen, ist einem Konzert, was die Zuschauer aus den Socken haut, 
nichts mehr entgegen zu setzen. Ganz wie man es eben vom Männerchor und Con fuego 
gewohnt ist.
Durch die verschiedenen Wechsel am Probenabend konnte jeder Chor jeweils der 
Zuschauer des anderen sein und die Freude über den gegenseitigen Klang war in fast allen 
Gesichtern abzulesen und natürlich in Form von Applaus zu hören. 

Trotzdem ist die Chorerfahrung und das gemeinschaftliche Erleben seit Ausbruch der 
Coronapandemie ein anderes. 

Eine großartige Grundlage konnte an diesem Abend geschaffen werden, um neue Projekte 
zu planen und in die Tat umzusetzen. Diese Probe hat mit Sicherheit Lust auf Mehr 
gemacht.

So künstlerisch umreißt Felicitas das Erlebnis der gemeinsamen Probe des Männerchors 
und Con fuegos am heißen Herbstabend auf der Seebühne in Ochtrup. Und die 
Namensnennung ‚Confuego‘ in ihrem ersten Satz lässt sich mit Sicherheit auch identisch 
auf den Männerchor ausweiten, denn auch dieser ist durch das neue Repertoire zu neuem 
Schaffen erwacht. 
Allen Chormitgliedern war die Freude über die Möglichkeit des gemeinsamen Singens in 
der großen Runde deutlich anzumerken. 

Alexandra Scho


